
Liebe Kinder,  

 

jetzt schreibe ich Euch schon zwölf Wochen lang Briefe!  
Da ich gar nicht weiß, wer meine Briefe findet und liest,  
ist das fast so, wie eine Flaschenpost zu schicken!  
Wie aufregend wäre es, eine echte, richtig alte Flaschenpost zu 
finden. So eine, die vielleicht schon über einhundert Jahre alt 
ist. Das Farbmonster und ich, wir haben diese Woche viel 
darüber nachgedacht, wie spannend das wäre. Und was wohl 
alles in einem mehr als einhundert Jahre alten Brief in einer 
Flasche stehen könnte! Doch dann fiel mir ein, dass wir so 
einen Brief wohl nur ganz schwer lesen könnten, da die 
Kinder früher noch ein ganz anderes A-B-C gelernt haben  
als heute. Deshalb habe ich eine kleine Aneitung zum 
Schreibenlernen wie vor 120 Jahren zusammengestellt.  
Dann sind wir alle bestens vorbereitet, falls wir eine alte 
Flaschenpost finden. Vielleicht haben ja auch Eure Großeltern 
noch alte Bücher oder Postkarten mit der alten Schrift.  
Fragt sie doch einmal!  

 

Viel Spaß beim Schreibenüben und viele Grüße von 

Eurer Museumsmaus 

 

 

 

 

 

Ihr findet die Briefe und Rätsel der Museumsmaus unter  
www.stadtmuseum-jena.de   

http://www.stadtmuseum-jena.de/

